
Bericht Shooting Team Deaflyympics Tokyo 2025 

Mittwoch, 26. November 2025 

3-Stellungswettkampf Gewehr 50m Frauen mit Teilnahme Fiona Füglister und neuem 

persönlichem Rekord 

Start Wettkampf um 11:15 Uhr, Schiessplatz Nr. 12 

Das PE-Training am Vortag konnte Fiona fokussiert in Angri� nehmen und sie konnte dieses mit 

einem guten Gefühl absolvieren. 

Der heutige Tag begann früh, wollten Fiona und Beat doch frühzeitig im Schiessstand eintre�en 

um genügend Zeit für die unmittelbare Vorbereitung haben zu können. Ab 11:00 Uhr Start mit 

den Vorbereitung kniend mit dem Ziel fokussiert und mit einem guten Gefühl diese Stellung 

einzurichten. Fiona war rechtzeitig bereit und konnte sich die Stellung gut aufbauen. Ein Total 

von 180 Punkten kniend ist eine gute Basis. Der Stellungsumbau auf liegend benötigt zu viel Zeit. 

Unklarheiten hinsichtlich der Helligkeit und Korngrösse sind aufgetaucht. Fiona hat extrem 

Mühe die Ruhe und den Fokus zu finden, schliesst diese Stellung aber dennoch mit 188 Punkten 

ab. Knapp 40 Minuten bleiben noch für den Stellungumbau auf stehend und die 20 

Wettkampfschüsse in dieser Stellung. Dieser Umbau geht durch die gute Organisation in Fiona‘s 

Schiessbereich schneller und zielgerichteter. Die Vorbereitungsschüsse stehend landen 

entweder im Zentrum oder in der 8. Die geplanten Trockenschüssen nach einem schlechten 

Schuss gehen etwas vergessen und werden nicht konsequent angewendet. Der Start ist mit zwei 

super Schüssen mitten in das Zentrum super, doch leider folgen daraufhin wieder 8er. Es macht 

den Eindruck, dass Fionas Körpermitte nicht ganz im Zentrum der Scheibe steht. Aus diesem 

Grund: Aus der Stellung, nochmals frisch aufbauen, gute Körperkontrolle, Trockenschüsse und 

weiter geht die Reise. In den letzten 10 Schuss kann sich Fiona 92 Punkte zu Gute schreiben 

lassen. Mit 180 Punkten kniend, 188 Punkten liegend und 177 Punkten stehend ergibt sich das 

Gesamtresultat mit 545 Punkten und dem guten 11. Platz. 

Die ist gleichzeitig der letzte Wettkampf für Fiona und wir dürfen mit einem grossen Rucksack an 

gelerntem Tokyo in Richtung Schweiz verlassen. Nun steht eine saubere Aufarbeitung dieser 

ersten Deaflympics für Fiona sowie einige Gespräche im Bereich Shooting an. Der erste 

olympische Zyklus ist somit beendet. Ziel muss sein, dass die Schweiz möglichst an weitere 

Talente kommt welche eine Hörbeeinträchtigung haben, so dass über die Jahre ein Team 

aufgebaut werden kann. 




